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Vorwort

Liebe Pfälzerwaldfreunde!

„Wandern ist die vollkommenste Art der 
Fortbewegung, wenn man das wahre 
Leben entdecken will, es ist der Weg in 
die Freiheit“ sagt Elisabeth von Arnim, 
(1866-1941), und ein Zeitungsbericht trug 
kürzlich die Überschrift: „Die neue Wan-
derlust“.Gerade in Corona-Zeiten konnte 
und kann man diese Aussagen sehr gut 
nachvollziehen, wenn zahlreiche andere 
Freizeitaktivitäten ruhen (müssen). Das 
(Spazieren-)Gehen und das Wandern ha-
ben inzwischen eine völlig neue und viel 
größere Wertschätzung erfahren, nicht 
zuletzt bei Familien und Kindern. Deshalb 
freuen wir uns umso mehr, dass wir hoff ent-
lich bald unseren Wanderbetrieb wieder 
aufnehmen können. Und für 2022 haben 
unsere Wanderwarte wieder ein attraktives 

Wanderangebot erarbeitet; Näheres in die-
ser Ausgabe.

Schon heute möchten wir auf die Mitglie-
derversammlung am 09.04.2022 hinweisen. 
Nach einjähriger Unterbrechung freuen wir 
uns sehr auf ein Wiedersehen. Außerdem 
stehen Neuwahlen des Vorstands an, und 
wir hoff en deshalb auf besonders rege Teil-
nahme. Coronabedingt kann der Termin 
noch verschoben werden.

Nun wünschen wir Ihnen viel Freude beim 
Lesen dieser neuen Ausgabe unseres Gim-
mi – und bleiben Sie gesund!

Ihr Gimmi-Team!

in letzter Minute
Die für den 09.04.2022 vorgesehene Mitgliederversammlung der Ortsgruppe 
Gimmeldingen wird wegen der nach wie vor sehr hohen coronabedingten Inzidenzzahlen 
abgesagt. Bei Drucklegung (20.02.2022) lag die Inzidenz in Neustadt bei 2420.

Sobald es die Coronalage zulässt, wird die Mitgliederversammlung nachgeholt. Es 
ergehen zeit- und termingerecht weitere Informationen. 
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Nachruf auf unser Ehrenmitglied Ernst Schwarztrauber

Tief betroffen 
hat uns die 
Nachricht, dass 
unser Ehren-
mitglied Ernst 
Schwarztrauber 
am 15.11.2020 
verstorben ist. 
Unser tief emp-

fundenes Mitgefühl gilt seiner Frau 
Christa, seiner Familie und all seinen 
Freunden und Verwandten.

Seit 1984, d.h. über 35 Jahre, war 
Ernst Mitglied unseres Vereins und 
zählte immer zu den eifrigsten Teil-
nehmern an unseren Wanderungen 
und Veranstaltungen. Außerdem 
hat er selbst eine Vielzahl von 
Wanderungen vorgeschlagen und 
geführt.

Allseits beliebt war Ernst wegen 
seiner stets guten Laune, seiner 
Bescheidenheit und seiner Zuver-
lässigkeit. Geradezu sprichwörtlich 
war seine Hilfsbereitschaft in Verbin-
dung mit großem handwerklichem 
Geschick. Auch bei unseren Festen 
konnten wir immer auf Ernst und 

seine aktive Mitwirkung zählen. Ein 
Weinbietfest ohne Ernst war und ist 
undenkbar.

Viele Jahre hat er im Vorstand Ver-
antwortung getragen und sich 
mit enormem Engagement um 
unser Weinbiethaus gekümmert. 
War etwas zu reparieren: Ernst war 
immer und sofort zur Stelle. Ein 
Höhepunkt seines Wirkens war der 
Ausbau und die Modernisierung un-
seres Weinbiethauses in den Jahren 
2014/2015, wo er bei jedem Wetter, 
auch bei Sturm, Regen und Schnee, 
tagein, tagaus aktiv mitgewirkt 
und unbezahlbare Arbeit geleistet 
hat. Hierfür wurde ihm zurecht die 
Ehrenmitgliedschaft in unserem 
Verein verliehen.

Wir haben einen liebenswerten 
Mitmenschen und einen guten 
Freund verloren, ohne den unsere 
Welt ein Stück ärmer geworden ist. 
Wir werden Ernst, dessen Leben der 
Pfälzerwald-Verein Gimmeldingen 
war, stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.
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Besuchen Sie unsere Vereinsgaststätte. Neben guten Speisen und Geträn-
ken, geniessen Sie von der Terrasse aus einen wunderbaren Blick in die 
Rheinebene und vom Weinbietturm einen sagenha� en Rundumblick.

Öff nungszeiten Weinbiethaus:
a) 01.11. - 31.03. Mo 12-16 Uhr; Di-Mi, Sa-So 11-17 Uhr
a) 01.04. - 31.10. Mo 12-16 Uhr; Di-Mi, Sa-So 11-18 Uhr

Ruhetage: Do und Fr (außer an Feiertagen)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Anja Koppenhöfer mit dem gesamten Weinbiethausteam

sowie die PWV Ortsgruppe Gimmeldingen 

Reservierungen während den o.a. Öff nungszeiten an Tel. 06321 32596

WWEEIINNBBIIEETTHHAAUUSSPfalz

Weinbiethaus
auf dem Gipfel des Weinbiet

Weinbiethaus, Weinbiet 2, 67435 Neustadt
Tel. 06321 32596, www.weinbiethaus.com
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Sabine Neuwald 
Beratungsstellenleiterin
Talwiesenstr. 2 · 67435 Neustadt
Tel.: (063 21) 6700 18

www.neuwald.aktuell-verein.de

MITGLIEDERBEITRÄGE, Beispiele:

Jahreseink. Beitrag
10.000,- € 49,- €
25.000,- € 92,- €
50.000,- € 145,- €
ab 150.001,- € 325,- €

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!
Für Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.
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Rückblick auf das 2. Wanderhalbjahr 2021

Coronabedingt ruhte der Wanderbetrieb im 1. Halbjahr 2021. Im Juni ging es dann 
endlich wieder los, und zwar am 27.06. mit der traditionellen Eröffnungswande-
rung auf unser Weinbiet. 

27.06.2021 Eröffnungswanderung zum Ludwigsbrunnen 
Wanderführer: Wolfgang Singer, Karlheinz Schäker

Bericht: Edelgard Schäker
Nach langer pandemiebedingter Pause ging es zur Eröffnung des Wanderjahres 2021 zum 
Weinbiet.
Ab Sportplatz Gimmeldingen ging es den klassischen Weg mit dem weißen und roten 
Punkt zum Weinbiet. Bei Temperaturen um 30°C wurde an der Kühunter die erste Ver-
schnaufpause eingelegt. Dem Weinbietgipfel entgegen, wurde noch am Teufelsfelsen 
und Loosenbrunnen eine kurze Pause eingelegt.
Auf dem Weinbiet angekommen, saßen wir bei Getränken und Speisen gemütlich zusam-
men, bevor es gut erholt und gut gelaunt den grünen Punkt zurück nach Gimmeldingen 
ging.
Sichtlich erfreut war man, sich nach der langen Wanderpause wiederzusehen und wieder 
gemeinsam wandern zu können. Die Wanderführer bedankten sich für das vorbildliche 
Verhalten bei der Gruppe in der Pandemiezeit.

11.07.2021 „Auf den Spuren der Preußen“
Wanderführer: Gerhard Spengler, Wolfgang Singer;
Bericht: Edelgard Schäker

Gewandert wurde vom Hüttenbrunnen 
ins Edenkobener Tal über die Lolosruhe*, 
Schänzelturm*, Benderplatz, Kohlplatz zur 
Nellohütte. Hier kehrten wir zur Mittagsrast 
ein. Anschließend ging es zurück zum Aus-
gangspunkt. Die 8,5 km lange Wanderung 
war auf zwei Etappen mit einem Höhenun-
terschied von ca. 355 m zu überwinden.

Lolosruhe* „Nennung…könnte nach der Ge-
liebten des bayerischen König Ludwig I. Lola 
Montez hindeuten“
Schänzelturm* „1894 zum Gedenken der 
Schlacht vor 100 Jahren 1794 gewidmet, „…
der tapferen preußischen Krieger im Kampfe 
gegen das französische Invasionsheer…“
* = Quelle Wikipedia
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Hiwweltour Siefersheim 29.08.2021
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15.08.2021: Über den Sonnenweg, der Wolfsburg zum Weinbiet
Wanderführer: Lukas Schäker
Bericht: Edelgard Schäker 

Treffpunkt war am Parkplatz Haardter Winzer. Entlang dem Panoramaweg Sonnenweg, 
mit herrlichem Blick über Neustadt, ging es zur Burgruine Wolfsburg. Nach kurzer Pause 
ging es weiter über den Hohfels –mit Aussicht auf das Tal- zum Weinbiet. Dort kehrten wir 
zur Rast ein. Gestärkt wanderten wir auf dem blauen Punkt zum Parkplatz Haardter Winzer 
zurück. Gewandert wurden ca. 12 km.

29.08.2021: Die Heide blüht! Hiwweltour* Heideblick- wo die Erika 
blüht
Wanderführer: Gerhard Spengler, Karlheinz Schäker
Bericht: Edelgard Schäker

Die ca.10 km lange Rundtour führte nach Rheinhessen.
Schon bei der Vortour erlebten wir die Heide in voller Blüte und auch bei der Wanderung 
konnten wir noch die Heideblüte genießen. Nach kurzweiligem Auftakt durch Reben und 
Hecken wurde zum Ajaxturm gewandert, wo wir einen tollen Blick zur Ruine Neu-Bam-
berg hatten.
Vom Appelbachtal ging es teils steil bergan und führte uns zum Höhepunkt der Tour, der 
Heide rund um die Winzeralm, von wo wir einen sagenhaften Panoramablick genossen.
Bevor es wieder nach Hause ging, kehrten wir zum Abschluss in Siefersheim in ein Wein-
gut ein.

* Hiwwelweg (hiwwel = Hügel) ist die Bezeichnung von 9 Premiumwanderwegen in 
Rheinhessen.
Quelle: Führer „Hiwweltouren“ von Poller und Todt

19.09.2021: Unterwegs im Elmsteiner Tal 
Naturfreundehaus Harzofen – Wolfsschluchthütte – Burg Erfenstein
Wanderführer: Max Landeck
Bericht: Edelgard Schäker

Treff- und Ausgangspunkt für unsere Wanderung war der Hbf Neustadt/Wstr. Von dort 
aus fuhren wir mit dem Bus ins Elmsteiner Tal. Ab Elmstein wanderten wir direkt auf einer 
kontinuierlichen Steigung hoch auf den Weihersberg zum Elmsteiner Fernsehumsetzer. 
Anschließend setzten wir unsere Wanderung auf einer gleichmäßigen Höhe fort und er-
eichten mit einem kleinen Gefälle gegen Ende das Naturfreundehaus Harzhofen. 
Nach einer kurzen Verschnauf- und Trinkpause gingen wir über einen kleinen Bergkamm 
durch den Elmsteiner Vorort Schwabenbach hinunter ins Breitenbachtal zur Wolfs-
schluchthütte, wo uns eine gemütliche Einkehr erwartete. Anschließend machten wir uns 
zu einer etwas stärkeren Steigung auf und erreichten den Südrand des Ortes Esthal. Von 
dort aus wanderten wir auf einer gleichmäßigen Höhe in Richtung Süd-Osten, ehe wir bei 
moderatem Gefälle das Schlankenbachtal hinabstiegen. Zum Schluss ging es noch einmal 
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kurz hinauf zur Burgruine Erfenstein und Ihrem Aussichtspunkt mit Blick auf den darun-
ter liegenden Ort Erfenstein und die gegenüberliegende Burg Spangenberg. Nach einem 
kurzen Abwärtstritt stiegen wir anschließend an der Bushaltestelle Erfenstein Schloss-
schänke in den Bus mit Ziel Neustadt/Wstr. Hbf ein. Wanderkilometer ca. 11 km

10.10.2021: Im Herbst zu Besuch beim Schwarzen Fuchs-im Herzen 
des Pfälzerwald
Wanderführer: Thorsten Kaltenpoth
Kurzwanderung: Karlheinz Schäker
Bericht: Edelgard Schäker

Der Mittelpunkt unserer Wanderung war das wunderschön gelegene ehemalige Ann-
weiler Forsthaus. Es wurde über 2 Jahre aufwändig renoviert und heißt jetzt „Schwarzer 
Fuchs“. Dieses schöne Ziel erwanderten wir uns vom Bahnhof Wilgartswiesen aus. Nach 
ausgiebiger Rast ging es weiter zum Aussichtspunkt Kirschfelsen. Hier hatten wir eine 
spektakuläre Fernsicht. Weiter ging es durch den Wald bis nach Rinnthal und von dort mit 
der Bahn zurück nach Neustadt. Gewandert wurden etwa 17 Kilometer.
Alternativ wurde eine „Kurzwanderung“ von 5,5 km angeboten. Start war für die Rundwan-
derung der Parkplatz „Schwarzer Fuchs“. Von hier aus wanderten wir zum Aussichtspunkt 
Kirschfelsen und zurück zum Forsthaus, wo gemeinsam mit den Langwanderern zur Mit-
tagsrast eingekehrt wurde.

14.11.2021: Martinstour - ABGESAGT
Wanderführer: Wilhelm Kuckartz
Bericht: Edelgard Schäker, 14.11.2021
Dem schlechten Novemberwetter und auch den wieder stark ansteigenden Inzidenz- 
werten geschuldet, musste die Wanderung leider wegen geringer Beteiligung abgesagt 
werden.
Dem Wanderführer Wilhelm Kuckartz sei trotz allem für seine Arbeit bei den Vorbereitun-
gen der Tour gedankt.

05.12.2021 Nikolauswanderung - ABGESAGT
Wanderführer: Familie Peter Kreitner
Bericht: Edelgard Schäker, 27.11.2021
Die geplante Nikolauswanderung sollte in den Ordenswald gehen; entlang des Spielweges 
und Walderlebnispfads, ideal für Familien mit Kindern. Ziel, die vom PWV Lachen-Speyer-
dorf erbaute Schutzhütte. Alles war perfekt geplant. Auch der Nikolaus hatte zugesagt. 
Leider haben wir wegen der hohen Inzidenswerten die Wanderung abgesagt. Sicher ist, 
dass wir die Tour nachholen. Vielleicht suchen wir dann dort den Osterhasen, wenn es die 
Situation mit Corona zulässt.
Wir bedanken uns bei Andrea und Peter Kreitner für die Vorbereitung der Wanderung.
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Mittwochswanderungen im 2. Halbjahr 2021 im Überblick:

Auch die Mittwochswanderer waren wieder aktiv: Am 14.07. war die Klausentalhütte un-
ser Ziel, und am 11.08. ging es ins beliebte Forsthaus Benjental. Hier die Berichte zu den 
Wanderungen, wobei die Berichte zu den Mittwochswanderungen alle aus der Feder von 
Egon Mackert stammen:

14. 07.2021 Klausentalhütte
Der Wetterbericht machte es spannend. Bleiben wir trocken oder gibt es einen Guss von 
oben? Beim Wanderstart am Hambacher Schloss blieb es trocken. Nach einer knappen 
Stunde durch den Wald erreichten wir das heutige Tagesziel, die Klausentalhütte. Ein Blick 
aus dem Fenster zeigte uns: Es schauerte etwas. Doch rechtzeitig zum Aufbruch war es 
wieder trocken. Das blieb so bis Diedesfeld zum Bus. Spannend wie in einem Krimi war der 
Rückweg. Reicht es noch rechtzeitig zur Abfahrt oder müssen wir eine halbe Stunde auf 
den nächsten Bus warten? Wir kamen an der Haltestelle in Diedesfeld an, schon kam der 
Bus um die Ecke. Knapper ging es nun wirklich nicht!

11.08.2021 Forsthaus Benjental
Die zweite Mittwochswanderung in diesem Jahr führte uns zum Forsthaus Benjental, 
durch das schöne idyllische Gimmeldinger Tal. 

08.09.2021 Königsbacher Winzer
Manchmal kommt es anders… So lautet ein bekanntes Sprichwort. So erging es uns bei 
der Wanderung im September. Das ins Auge gefasste ursprüngliche Ziel Pfalzblick hatte 
Betriebsferien. So hieß es, schnell umplanen und das eigentlich für Oktober geplante Ziel, 
den Königsbacher Winzer, ins Visier zu nehmen. Durch die Weinberge und den alten Orts-
kern von Königsbach führte der Weg uns zum „Neuen Wein“ im Winzer. Dort saßen wir 
in gemütlicher Runde zusammen, ehe es wieder auf den Heimweg nach Gimmeldingen 
ging.

13.10.2021 Alsterweiler
Etwas andere Wege wurden bei der schon traditionellen Mittwochswanderung ins Schüt-
zenhaus Maikammer beschritten. Erstes Ziel war die St Martiner Pfarrkirche. Dort ist jedes 
Jahr zum Erntedank ein Bild aus Früchten hergestellt, das es zu besichtigen galt. Nach 
dem kleinen Rundgang durch das Gotteshaus mussten wir die Steigung Richtung Orts-
ausgang bewältigen. Weiter ging es dieses Mal oberhalb des Tales, bis der Schießstand 
erreicht wurde. Nur noch ein paar Meter – jetzt etwas steiler abwärts- Richtung Lokal. 
Nach gutem Essen und Trinken war es schon wieder Zeit zum Rückweg an die Bushalte-
stelle Alsterweiler Kapelle und weiter nach Gimmeldingen.

10.11.2021 Looganlage
Durch das Gimmeldinger Tal führte unser Weg schon öfters. Allerdings ließen wir 
die Gaststätte Looganlage bis jetzt immer links liegen. Dieses Mal sollte sich das aller-
dings ändern, denn genau dorthin führte unsere Mittwochswanderung im November.  

11



15 Wanderfreunde waren gespannt, was und welcher Service uns dort erwartete. Wir wur-
den nicht enttäuscht. Alles verlief bestens. Das Angebot war gut. Der Service ließ nichts zu 
wünschen übrig. Wir fühlten uns rundum wohl. Schnell verging die Zeit. Wir machten uns 
auf den Heimweg nach Gimmeldingen.

08.12.2021Weinstube Loblocher Schlössel - ABGESAGT
Bericht: Edelgard Schäker, vom 3.12.2021
Es sollte nicht sein! Infolge der hohen Inzidenzwerte und nach den neuen Richtlinien von 
2 G plus, wurde die Jahresabschluss-Wanderung durch die Weinberge zum „Loblocher 

Schlössel“ abgesagt.  

Vorschau auf das 1. Wanderhalbjahr 2022

NEU in Wanderjahr 2022:  „Mit dem PWV durch die 4 Jahreszeiten“

Liebe kleine und große Wanderfreunde, im Jahr 2022 planen wir eine „Offensive“ mit dem 
Ziel, Familien mit Kindern verstärkt auf unseren Verein  aufmerksam zu machen und mög-
lichst zu begeistern.  Unter dem Motto „mit dem PWV durch die 4 Jahreszeiten“ wollen 
wir im Frühling, Sommer, Herbst und Winter zusätzlich zu unserem umfangreichen Wan-
derprogramm spezielle Angebote für Familien mit Kindern machen. Die Vorbereitungen 
hierfür laufen bereits auf Hochtouren. Sobald die Einzelheiten und die Termine feststehen,  
werden wir alle auf den üblichen Wegen einschl. Homepage und Facebook umfassend 
informieren. Als Ersatz für die ausgefallene Nikokauswanderung, wird es im Frühling eine 
Osterwanderung geben. Informationen hierzu erfolgen zeitgerecht.
Natürlich sind alle Familien mit Kindern nach wie vor eingeladen, als Mitglieder oder als 
Gäste an unserem „normalen“ Angebot an Wanderungen, Ausflügen und Veranstaltungen 
teilzunehmen und jederzeit herzlich willkommen.

Für das 1. Halbjahr 2022 haben wir wieder ein interessantes und abwechslungsreiches 
Angebot an (Sonntags-)Wanderungen und Veranstaltungen geplant. Insgesamt 10 an 
der Zahl, auf die wir nachfolgend kurz hinweisen wollen. Alle Wanderungen und Veran-
staltungen stehen allerdings unter Corona-Vorbehalt. Für die Monate Januar und Februar 
mussten schon alle Wanderungen und Veranstaltungen gestoppt werden.

Zu den Mittwochswanderungen gibt es eine separate Übersicht.

16.01.2022: Eröffnungswanderung zum Weinbiet - ABGESAGT
(Wanderführer: Markus Theobald)
Ein neues (Wander-)Jahr beginnt, und was liegt dann näher als eine Eröffnungswanderung 
natürlich auf unseren Hausberg und zu unserer Weinbiethütte. Wirtin Anja Koppenhöfer 
heißt uns alle herzlich willkommen, und Wanderführer Markus Theobald wird bestimmt 
eine interessante Wegstrecke auswählen.
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29.01.2022: Neujahrstreff mit Wandererehrung - ABGESAGT
(Organisator: Vorstand)
Endlich ist es soweit: Es gibt wieder einen Neujahrstreff! Wanderwart Karlheinz Schäker 
wird die eifrigsten Teilnehmer des Jahres 2020/21 ehren, und Dieter Neuwald die Wan-
derjahre 2020/21 in bunten Bildern Revue passieren lassen und gewohnt humorvoll 
kommentieren. Ort und Uhrzeit werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.

20.02.2022 Wanderung zum Ludwigsbrunnen - ABGESAGT
(Wanderführer: Karlheinz Schäker)
Ebenfalls schon Tradition geworden ist unsere Winterwanderung zum Ludwigsbrunnen. 
Von Gimmeldingen aus führt uns eine schöne Wanderstrecke dorthin, und in der Gaststät-
te Ludwigsbrunnen werden wir eine angenehme Zeit unter Freunden verbringen.

20.03.2022 Slevogt-Wanderung gemeinsam mit der OG Lambrecht
(Wanderführer: Rainer Heckmann)
Schon einmal stand diese herrliche Wanderung in der Südpfalz auf dem „Programmzet-
tel“, konnte dann aber wegen Corona nicht stattfinden. Sie ist dem bekannten Südpfälzer 
Maler und Künstler Max Slevogt gewidmet, der von 1868 bis 1932 gelebt hat und auf des-
sen Spuren wir wandern wollen. So führt uns der 14km lange Rundweg von Leinsweiler 
u.a. zum Slevogthof und zur Burgruine Neukastel.

09.04.2022 Mitgliederversammlung
(Organisator: Vorstand)
Ein „Familientreffen der besonderen Art“ ist wie immer unsere Mitgliederversammlung, 
bei der die ganze Wanderfamilie gerne zusammenkommt, wobei dieses Mal auch tur-
nusmäßige Neuwahlen des Vorstandes anstehen. Zugleich können alle das Neueste aus 
dem Vereinsgeschehen aus erster Hand erfahren, und Gelegenheiten zum Plaudern mit 
Gleichgesinnten wird es bestimmt reichlich geben. Ort und Beginn dieser Veranstaltung 
werden rechtzeitig vorher bekanntgegeben.

24.04.2022 Treidlerweg in den „Hördter Rheinauen“
(Wanderführer Karlheinz Schäker)
„Erleben Sie unseren „Pfälzer Urwald“, deren Schönheit der Landschaft und Natur zu allen 
Jahreszeiten die Sinne anspricht.“* *Quelle: Verbandsgemeinde Rülzheim

30.04.2022 Infostand beim Reitclub Neustadt
Anlässlich des Reitturniers sind wir mit einem Infostand vertreten. Wir freuen uns auf Eu-
ren Besuch.

01.05.2022 Busfahrt zur Fachwerkperle am Nagold
(Wanderführer: Familien Gräning und Schäker)
Der diesjährige Vereinsausflug führt uns in die wunderschöne Stadt Calw, die sich gerne 
„Hermann-Hesse-Stadt“ nennt; dieser wurde hier geboren. Neben der Besichtigung der 
Altstadt steht auch ein Besuch der bekannten Klosterruine Hirsau auf dem Programm, die 
überregional auch als Kulisse zahlreicher Veranstaltungen bekannt wurde.
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Wenn es die Lage zulässt, geht es am 10.12.2022 zum Weihnachtsmarkt nach Bad Münster am Stein
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15.05.2022 Wanderung durch die Karlstalschlucht
(Wanderführer: Ute Weis und Thorsten Kaltenpoth)
Heute gibt es ein Angebot für alle Freunde einer großen Wanderung: Die Karlstalschlucht 
zählt aufgrund der roten Buntsandsteinfelsen, vieler kleiner Wasserfälle und der uralten 
Baumbestände zu den schönsten Wanderstrecken im Pfälzerwald, wobei der Wanderweg 
zahlreiche Holzbrücken über die Moosalb aufweist. Mehrere Einkehrmöglichkeiten am 
Weg laden zum Verweilen ein. Genießen wir einen herrlichen Frühlingswandertag unter 
der Führung von Ute Weis und Thorsten Kaltenpoth.

18.05.2022 After-Work-Wanderung
(Wanderführer: Karlheinz Schäker)
Nur wenige Tage nach dem „Tag des Wanderns“, bietet unser Wanderwart Karlheinz 
Schäker seine alljährliche After-work-Wanderung an. Nach getaner Arbeit kann die Wan-
derung Erholung und Entspannung zugleich bedeuten, und eine gemütliche Pause darf 
dabei auch nicht fehlen.

29.05.2022 Alle Jahre wieder – zum Musikfest nach Schifferstadt
(Wanderführer: Petra und Wilhelm Kuckartz)
Ende Mai lockt wieder das Musikfest in Schifferstadt. Nach einer kurzen Zugfahrt wandern 
wir zum Veranstaltungsort, der Waldfesthalle, wo es neben musikalischer Unterhaltung 
auch ein attraktives Angebot an Speisen und Getränken gibt. Und nach der Stärkung gibt 
es wie gehabt eine Rundwanderung, damit wir anschließend das üppige Kuchenbuffet 
„stürmen“ können.

12.06.2022 Auf in die Südpfalz
(Wanderführer: Erich Sprenger)
Wanderfreund Erich Sprenger, in Edenkoben beheimatet, lädt uns als Abschluss des 1. 
Wanderhalbjahres zu einer Tour in der Südpfalz ein. Von Gleisweiler aus wandern wir zur 
Ringelsberghütte und dann weiter zum Orensfelsen, wo sich uns eine einmalig schöne 
Aussicht bietet. Über die Landauer Hütte geht es dann zurück zum Ausgangspunkt, wobei 
wir unterwegs auch an der Walddusche vorbeikommen.

Mittwochswanderungen 1. Halbjahr 2022

Auch in diesem Jahr sind wieder tolle Mittwochswanderungen geplant; üblicherweise am 
2. Mittwoch im Monat. Wanderziele und Wanderführer werden rechtzeitig veröffentlicht. 
Wer eine Wanderung führen möchte, kann sich bei Wanderwart Karlheinz Schäker, karl-
heinz.schaeker@pwv-gimmeldingen.de, melden.

15



Auf den Spuren der Preußen 11.07.202116



Wer war eigentlich ... Fritz Claus?

Ihm haben wir es zu verdanken, dass unser schöner Wald den Namen „Pfälzerwald“ trägt 
– Fritz Claus! Doch wer war dieser Fritz Claus?

Sein richtiger Name lautete Johann Martin Jäger. Geboren wurde er im Jahr 1853 in 
Martinshöhe. Seine Eltern starben früh, und er wuchs bei Familienangehörigen auf. Er 
besuchte u.a. das Kurfürst-Ruprecht-Gymnasium in Neustadt, studierte Theologie und 
wurde 1879 zum katholischen Priester geweiht. Seine Lieblingsbeschäftigungen waren 
das Wandern und die Schriftstellerei, nicht selten in Pfälzer Mundart. Aus seiner Feder 
stammen u.a. die Bände „Fröhlich Pfalz, Gott erhalts! Gedichte und Sagen“, die er unter 
dem Pseudonym Fritz Claus veröffentlichte. Stets beschrieb er seine Heimat und deren 
Schönheiten. Außerdem wurde er wegen seiner Gesangsauftritte gerne der „Sänger des 
Pfälzerwaldes“ genannt.

Fritz Claus setzte sich dafür ein, dass sich der erstmals 1843 von Forstleuten geprägte 
Name „Pfälzerwald“ einbürgerte und verwandte diesen Namen konsequent in allen sei-
nen Veröffentlichungen. Er war einer der Gründer des Pfälzerwald-Vereins, deren erstes 
Ehrenmitglied er wurde.

Als Pfarrer war er zuletzt in Edenkoben tätig, wo er 1923 im Alter von 69 Jahren verstarb. 
Noch heute erinnert u.a. die Fritz-Claus Hütte bei Martinshöhe an den berühmten Sohn 
dieses Ortes.

Quelle: Wikipedia

Fritz-Claus-Hütte 
Quelle: https://www.pwv-martinshoehe.info/aktuelles/
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Bei anderen gelesen

Die Zeitschrift „Weinland Pfalz“ bietet immer wieder interessante Beiträge über unse-
re schöne Pfalz. In der Ausgabe 2021 haben wir einen lesenswerten Beitrag von Stefan 
Asam, Leiter der Forstverwaltung Neustadt, gefunden, der den Titel trägt: Warum sind uns 
Wälder so wichtig? Mit freundlicher Zustimmung des Autors und des Verlags wollen wir 
auszugsweise hieraus zitieren:
„Der Pfälzerwald ist liebens- und lebenswerte Heimat, ein wichtiger Ort der Erholung und 
Entspannung, bei dem sich viel Neues entdecken lässt: imposante Felsformationen, atem-
beraubende Ausblicke, Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt. Das Besondere am Pfälzerwald, 
das größte zusammenhängende Waldgebiet Deutschlands, ist seine Biodiversität, und 
1000km Wanderwege warten auf Entdecker. Doch das alles wäre nichts ohne die Herz-
lichkeit und die Offenheit der Menschen. Bei jedem Waldbesuch gilt es, achtsam zu sein 
und Rücksicht zu nehmen, auf die Natur und uns gegenseitig. Dazu gehört auch, seinen 
Müll wieder mitzunehmen. Der Pfälzerwald als vielfältiger Mischwald hat gute Voraus-
setzungen, um die Herausforderungen der Zukunft und des Klimawandels zu meistern. 
Sorgen bereiten aber Buchen und Kiefern, die stark geschwächt sind. Insgesamt sind über 
80 Prozent aller Bäume geschädigt. Baumarten wie die Fichte werden verschwinden; 
andere, besser an Trockenheit und Wärme angepasste Baumarten wie die Eiche und die 
Edelkastanie werden sich besser etablieren können.“

Zu diesem Beitrag passt hervorragend eine Ehrung, die dem Pfälzerwald zuteil wurde:
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Foto: pixabay.com
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Ein Blick in das Geschichtsbuch der Ortsgruppe

Wanderungen in früheren Zeiten

Dass in unserem Verein schon immer fl eißig gewandert wurde (viel und weit) ist be-
kannt. Wir haben in einem Wanderbüchlein den Wanderplan unserer Ortsgruppe für 
das Jahr 1908 (!) gefunden; es wurden u.a. folgende Touren angeboten:

8. Januar:
Gimmeldingen-Kaiserweg-Meixsental-Weinbiet-Loosenbrunnen-Gimmeldingen
Wanderzeit 3 Stunden, Wanderführer Carl Stolleis

20. April:
Annweiler-Trifels-Asselstein-Rehberg- Hundsfels-Klingenmünster
Wanderzeit 6 Stunden, Wanderführer Peter Renfer

12. Juli:
Kaltenbach-Hinterweidenthal-Neudahn-Dahner Schlösser-Lindelbrunn-Annweiler
Wanderzeit 8 Stunden, Wanderführer Fritz Köhler

6. Dezember:
Gimmeldingen-Alte Schanz-Hasengarten-Lindenberg-Neustadt
Wanderzeit 4 Stunden, Wanderführer August Liedel

Wanderpläne 1935 und 1936 
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Unsere Geburtstagskinder im Jahr 2021 / 2022
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir die Namen und Geburtsdaten der 

Geburtstagskinder nicht mehr veröffentlichen; deshalb allgemein: 

Wir gratulieren allen unseren „Geburtstagskindern“ ganz herzlich zu Ihrem Ehrentag 

und wünschen alles Gute, insbesonders reichlich Gesundheit. Bleiben Sie gesund! 

Bild von RitaE auf Pixabay

Herzlichen 
Glückwunsch

Foto: pixabay.com
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Auch diesmal darf trotzdem ein Gedicht für unsere Geburtstagskinder (und nicht nur für 
die!) nicht fehlen. Es stammt von Paul Tremmel und heißt: 

Wann is mer Pälzer?

S is e Frog – die ich heit hätt,
wer is Pälzer – un wer net?
Muß mer hier geboren sei?
Un gedaaft mit Pälzer Woi?

Muß mer schunn seit Generatione
In de Palz vielleicht gar wohne?

Nee – ehr Leit es is doch richtig:
Ganz allee es Herz is wichtig,
wer sich zu de Palz bekennt,

der wird Pälzer dann genennt.

Pälzer Blut is immer frisch,
denn es is jo e Gemisch,

Pälzer henn – des is doch wohr,
schwarze, braune, blonde Hoor,

ja ehr Leit – so muss es sei,
immer neies Blut debei
weltweit offe allezeit,

immer voll Geschichtlichkeit,
war de Palz seit alle Zeite,

dorum kammer se beneide.

Wer do wohnt un liebt des Land
Wird als Pälzer anerkannt.

Mach de Palz mer nie e Schann
Is mer ach en Pälzer dann!

Foto: pixabay.com
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Kultur- und Naturschutz 
Ein Beitrag unseres Kultur- und Naturschutzwartes Walter Gutfrucht: 

Kultur-Report: 
Emmanuelle Charpentier

Eine beachtenswerte Frau. „In den Spuren 

von „Marie Curie“ so titelte ein Reporter in 

einer französischen Fachzeitung. Madame 

Charpentier wurde zusammen mit der 

amerikanischen Forscherin Jennifer 

Doudna mit dem Nobelpreis für Chemie in 

2020 ausgezeichnet.

Wer ist die Frau und was ist ihr Verdienst? 

Geboren 1968 in Juvisy-sur Orge (einem 

Vorort von Paris). Schulen waren nicht ihre 

Ziele, sie zog es wie ihre ganze Familie, 

Vater, Mutter und zwei Schwestern an 

Universitäten. Aufgewachsen in einer 

„Forscher-Familie“, animiert durch ihre 

Schwestern, wählte sie Biochemie und 

Mikrobiologie, studierte an der Universität 

„Piere u Marie Curie“ in Paris und erreichte 

mit 27 Jahren den Doktortitel. Danach 

ging sie in die USA, New York, Memphis. 

Nach 2002 kam sie nach Europa zurück. 

Die nächsten Universitäten waren Wien in 

Österreich, Umeo (Schweden), Hannover, 

Brunswick, und nach zwanzig jährigem 

Studienweg kam sie in Berlin an. Der Drang 

nach Wissen und Erfahrung führte sie ans 

Ziel. Seit 2015 leitet sie das „Max Planck 

Institut“ in Berlin.

Ihre Entdeckung trägt den Namen 

„Crispr-Cas 9“. Es handelt sich um eine 

molekularbiologische Methode. Eine 

revolutionäre Technik, die in der richtigen 

Anwendung zur Verbesserung von 

Krankheiten in der Menschheit helfen 

kann. Für uns Laien schwer verständlich. 

Aber Vielfältigkeit von Sprachen und 

Wissensdrang kennen keine Grenzen.

Foto: pixabay.com
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WWeeiinnbbiieett
REINHARD KERMANN  �  ALFRED SITZMANN

Ein Begleiter auf den schönsten Wanderwegen
zum Weinbietgipfel im Naturpark Pfälzerwald

„Weinbiet-Entdeckertouren“

Weinbiet-Entdeckertouren
Der sehr beliebte Wanderführer „Weinbiet-Entdecker-

touren“ der beiden Autoren Alfred Sitzmann () und 

Reinhard Kermann erfreut sich nach wie vor starker 

Beliebtheit.

Das Büchlein ist attraktiv bebildert und aufgrund 

seiner Liebe zum Detail und seiner immensen Infor-

mationen ein „Muss“ für alle, die Gimmeldingen und 

das Weinbiet schätzen und lieben. Auf insgesamt über 

72 Seiten finden sich u.a. so viele mehrfarbige Karten, 

dass keine separaten Wanderkarten mehr benötigt 

werden und ein „Verlaufen“ fast unmöglich ist.

Der Preis dieses Wanderführers beträgt € 7,00 und 

kann bei folgenden Verkaufsstellen erworben werden:

• Waldgaststätte Weinbiethaus

• PWV Hauptgeschäftsstelle, Neustadt, Fröbelstr. 24, 67433 Neustadt

• QUODLIBET Buchhandlung OHG, Kellereistr. 10, 67433 Neustadt

• Osiander Buchhandlung, Kellereistr., 67433 Neustadt

• Bahnhofsbuchhandlung, Bahnhofsplatz 6, 67434 Neustadt

• Blumen Schupp, Neubergstr. 1, 67435 Neustadt

• Buchhandlung Hoffmann, Friedrichstr. 24, 67433 Neustadt

• Bäckerei Stahl, Haberackerstr., 67435 Neustadt

• Gaststätte im Tal, Im Tal 1, 67435 Neustadt-Gimmeldingen

• Ortsverwaltung Gimmeldingen, Kirchplatz, 67435 Gimmeldingen

• Neustadter Bücherstube, Landauer Str. 5, 67434 Neustadt

• Forsthaus Benjental, Hainstr. 60, 67435 Benjental

• TKS GmbH, Hetzelplatz 1, 67433 Neustadt

• Weingut Thomas Steigelmann, Kurpfalzstr.  193, 67435 Neustadt

• Waldschenke Ludwigsbrunnen, Im Meisental 81, 67433 Neustadt

• Looganlage, Im Tal 50, 67435 Neustadt-Looganlage
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Herzlich willkommen!

Wir begrüßen unsere Neumitglieder 

Brigitte Czilwik 

Conny Dietz

Carolin und Udo Funk 

Gabriele und Michael Haller

Manuela Kleeb

Hiltrud und Karlheinz Krames

Markus Landeck

Tobias, Milan, Nicola und Benjamin Melder

Christian Metz

Helmut Pfaff

Thomas Salewsky

Lothar Steinert

Patrick Wenz

Mareike, Alexander und Pepe Wieske

und freuen uns, dass sie unserem Verein beigetreten sind. 

Foto: pixabay.com
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Dies und das
Arbeitseinsätze | Ohne Arbeitseinsätze, z.B. bei Wegausbesserungen, Vorbereitungen 
für Feste usw., kann unser Verein seinen vielfältigen Verpfl ichtungen nicht nachkommen 
und seine beliebten Veranstaltungen nicht durchführen. Als Anerkennung dieser Arbeits-
einsätze gilt, dass diese wie eine Wanderung für die Erreichung der Wanderabzeichen 
(Voraussetzung ist die Teilnahme an 9 Wanderungen im Jahr), angerechnet wird.

Deutscher Wandertag 2022 | Der nächste Deutsche Wandertag 2022 fi ndet in der 
Zeit vom 30.07.-02.08. im Remstal unter der Regie des Schwäbischen Albvereins statt; 
„Wanderhauptstadt“ ist Fellbach. Umfassende Informationen fi nden Sie unter www.deut-
scher-wandertag-2022.de. 

Neues Wegekonzept in Planung | Das neue Wegekonzept der Stadt Neustadt sieht vor, 
dass der mit dem weißen Punkt markierte Wanderweg von Gimmeldingen zum Wein-
biet ebenso wie die Wanderwege zum Stabenberg mit den Nummern 4 und 5 künftig 
nicht mehr markiert werden sollen. Unser Verein hat sich nachdrücklich gegen diese 
Entscheidung ausgesprochen und den Hauptverein um Unterstützung gebeten, unsere 
Befürwortung einer auch künftigen Markierung dieser Wege bei den Entscheidungsträ-
gern zu hinterlegen und zu vertreten. Auch die Ortsvorsteher von Gimmeldingen und 
Königsbach unterstützen unsere Position. Eine Entscheidung in der Sache ist nach unserer 
Kenntnis noch nicht getroff en.

Soziale Medien | Unsere Ortsgruppe ist jetzt auch auf FACEBOOK vertre-
ten. Die Adresse bei Facebook lautet: 
www.facebook.com/pwv.gimmeldingen/
Auch hier fi ndet man dann die neuesten Informationen und Veranstal-
tungshinweise
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Der Vorstand informiert
Neumitglieder | Gerne sind wir bereit, neue Mitglieder in unseren Verein aufzunehmen. 
Wir unterscheiden Hauptmitglieder (A-Mitglieder) mit einem Jahresbeitrag von Euro 
20,00 und deren Ehe-/Lebenspartner (sog. B-Mitglieder), deren Jahresbeitrag nur 10,00 
Euro beträgt. Kinder und Jugendliche sind ebenso herzlich willkommen; der Mitglieds-
beitrag macht 2,50 Euro p.a. aus. Hierin ist neben umfangreichem Versicherungsschutz 
kostenlos unsere Vereinszeitschrift Gimmi – erscheint halbjährlich – enthalten, außerdem 
je Familie ein Exemplar der vierteljährlich erscheinenden Zeitung des Hauptvereins. Ha-
ben Sie Interesse? Dann setzen Sie sich bitte mit der 1. Vorsitzenden Edelgard Schäker, 
Hainstraße 11, Telefon 06321 68445 in Verbindung. Sie sind uns herzlich willkommen. An-
meldemöglichkeit besteht auch über unsere Homepage im Internet.

Änderungen Anschrift / Bankverbindung | Hat sich Ihre Anschrift, Ihre Bankverbindung 
oder Ihre Kontonummer geändert? Bitte teilen Sie dies der 1. Vorsitzenden umgehend 
mit, damit die Zustellung der Post und die Abbuchung des Jahresbeitrags mit IBAN und 
BIC korrekt erfolgen können. Sie tragen hiermit dazu bei, den Verwaltungsaufwand so 
gering wie möglich zu halten.

Elektronische Zusendung Gimmi | Nach wie vor gilt unser Angebot, Ihnen den Gimmi 
bzw. sonstiges Informationen statt in Papierform auf elektronischem Wege zur Verfügung 
zu stellen. Hierzu benötigen wir aber in jedem Falle ihre ausdrückliche Zustimmung. Hierzu 
wurde auf der Homepage ein Anmeldelink unter „Anmeldung Versand Gimmi“ eingefügt. 
Sie können aber auch www.pwv-gimmeldingen.de/anmeldung-versand-gimmi bzw. 
Kurz-URL: https://t1p.de/7saj in ihren Browser eingeben, der sie durch die Einwilligung 
führt.

Datenschutz | Der Datenschutz ist natürlich auch für unseren Verein ein großes Thema.
Die ausführliche Datenschutzerklärung finden Sie auf Seite 38. Bei evtl. Fragen nehmen 
Sie bitte mit unserem Datenschutzbeauftragten Dieter Neuwald Kontakt auf. 

Waldfest am Weinbietturm | Schweren Herzens haben wir uns entschlossen, das Wald-
fest/Weinbietfest Anfang September auch in 2021wegen fehlender Planungssicherheit 
ausfallen zu lassen. Mit den Vorbereitungen hätte bereits im Frühsommer begonnen 
werden müssen – zu einem Zeitpunkt, zu dem völlig offen war, ob das Fest überhaupt 
stattfinden durfte. Möglicherweise wäre das Engagement zahlreicher Mitglieder bei den 
Vorbereitungen umsonst gewesen. Außerdem haben wir berücksichtigt, dass unsere 
Besucher und Gäste sowie Helfer zu einem großen Teil altersmäßig den Senioren zuzu-
rechnen sind, auf die wir besonders Rücksicht nehmen und kein Risiko eingehen wollten. 
Umso mehr freuen wir uns schon jetzt auf das Waldfest 2022
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Foto-Impressionen

alle Fotos auf Seite 32:  ©Denise Kienel

Wanderweg: grüner Punkt Blick zum Weinbiet

HeidewegWeg: weißer Punkt über Loosebrunnen

Sonnenaufgang: Blick vom Fürstenweg in Richtung Rheinebene
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Stammtisch 2022

1. + 2. 
Halbjahr 

2022

Unser beliebter Stammtisch liegt pandemiebedingt schon seit einiger Zeit 
„auf Eis“.  Wegen der ungewissen Entwicklung bezüglich der Inzidenzzah-
len und der gesetzlichen Bestimmungen haben wir derzeit noch keine wei-
teren Termine festgelegt oder geplant. Wir behalten die Situation im Blick; 
sobald wir es für verantwortbar halten wieder Stammtische abzuhalten, 
werden wir alle auf den üblichen Wegen rechtzeitig informieren und bitten 
bis dahin noch um etwas Geduld.
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Pfälzer Geschichtchen v. Karlheinz Reh
An der Theke der Wanderhütte fragt ein Wanderer seinen Kameraden: „Was willst Du 

trinken – ein Wasser oder eine Schorle?“ Fragt der zurück: „Bin ich dreckig oder bin ich 

durstig?“

In Landau steht ein Mann vor Gericht, weil er einen mit Pfälzer Wein beladenen Lastzug 

gestohlen hat. Fragt der Richter: „Was haben Sie denn mit der Riesenmenge Wein ge-

macht?“ Der Angeklagte: „Verkauft.“ Der Richter: „Und was haben Sie mit dem vielen Geld 

gemacht?“ Angeklagter: „Das habe ich versoffen.“

Nachts um 3 Uhr hält die Polizei in Frankeneck ein Auto an und fragt den Fahrer: „Wo kom-

men Sie her?“ Antwort: „Aus Lambrecht!“ Die Polizei: „Und wo wollen Sie jetzt hin?“ „Ich bin 

unterwegs zu einem Vortrag über Alkoholmissbrauch und seine gesundheitlichen Aus-

wirkungen!“ Fragt der Polizist erstaunt: „Wer hält denn um diese Uhrzeit solche Vorträge?“ 

Sagt der Fahrer: „Meine Frau!“

Sagt der Wanderer zum Hüttenwirt: „Herr Wirt, schauen Sie mal, der Tisch wackelt!“ Darauf-

hin der Wirt: „Ja, bei uns ist alles in Bewegung!“

Zu guter Letzt: (Neugründung WhatsApp-Gruppe)
WhatsApp-Gruppe „PWV Gimmeldingen-offiziell“
Für die Zukunft ist wieder eine WhatsApp Gruppe geplant, die ausschließlich dem offi-
ziellen Vereinsleben dienen soll.  Durch diese Gruppe sollen die Vereinsmitglieder auf 
schnellem und direktem Wege informiert werden. In dieser Gruppe können dann An-
fragen an den Vorstand, Mitteilungen des Vorstandes, Mitteilungen der Fachwarte, 
Informationen zu Wanderungen und sonstigen Veranstaltungen gesendet werden. Als 
Teilnehmer sind nur Vereinsmitglieder der Ortsgruppe Gimmeldingen eingeladen, bzw 
Teilnehmer, die über eine Einladung des Vorstandes an der Gruppe teilnehmen sollten.

Glückwünsche jeglicher Art (Geburtstag etc), versenden von sinnfreien Bildern und 
Videos, Beleidungen jeglicher Art, Hassaufrufe, Verbreitung von Fake-Nachrichten, Nach-
richten die nicht den PWV Gimmeldingen betreffen, rassistische oder antisemitische 
Äusserungen jeglicher Art  etc. sind nicht gewünscht und die entsprechenden Teilnehmer 
werden durch die Admins von der Gruppe ausgeschlossen.   

Wer aktuelle Informationen/Nachrichten über diese Gruppe erhalten möchte, wende 

sich bitte per WhatsApp an: Dieter Neuwald 0151 5380 3495
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Datenschutzerklärung
Datenschutzerklärung für Mitglieder

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung 
angegebenen personenbezogenen Daten (Name, Adresse, Geburtstag sowie ggf. 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Bankverbindung) auf den EDV-Systemen des 
Pfälzerwald-Vereins, Ortsgruppe Gimmeldingen e.V., nachstehend PWV Gimmeldingen 
genannt, gespeichert und für Verwaltungszwecke des Vereins verarbeitet und genutzt 
werden. Verantwortliche Stelle ist der PWV Gimmeldingen.

Mit der Mitgliedschaft im PWV Gimmeldingen ist zugleich eine Mitgliedschaft im 
Dachverband „Pfälzerwald-Verein e.V.“ verbunden. 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht 
an Dritte weiterzugeben. Hiervon sind die Daten von Vorstandsmitgliedern, Fachwarten 
und Wanderführern sowie aller weiteren Betroffenen, ausgenommen, deren Kontaktdaten 
zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben innerhalb der Verbandsstrukturen an den 
Pfälzerwald-Verein e.V. für die interne Kommunikation weitergegeben werden können. Der 
PWV Gimmeldingen veröffentlicht die Kontaktdaten ihrer Vorsitzenden sowie die Namen 
und Telefonnummern aller weiteren Vorstandsmitglieder auch auf der Internetseite des 
Vereins.

Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüglich Ihrer Person gespeicherten 
Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim PWV Gimmeldingen 
gespeicherten Daten nicht richtig sind. Wenn die gespeicherten Daten für die Abwicklung 
der Verwaltungsprozesse des PWV Gimmeldingen nicht erforderlich sind, können Sie 
auch eine Sperrung und gegebenenfalls eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 
verlangen.

Der Pfälzerwald-Verein e.V. sendet Ihnen vierteljährlich die Mitgliederzeitschrift 
„Pfälzerwald“ zu. Hierzu wird Ihre Adresse vom PWV Gimmeldingen an den Pfälzerwald-
Verein e.V. weitergeleitet und dort verwaltet und ggf. aktualisiert. Sollten Sie die Zustellung 
nicht wünschen, können Sie dem Versand beim Pfälzerwald-Verein e.V. jederzeit schriftlich 
widersprechen.

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten 
spätestens zum Ende des nächsten Jahres nach der Beendigung der Mitgliedschaft 
gelöscht, soweit sie nicht, entsprechend der steuerrechtlichen oder sonstigen 
gesetzlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen. Hiervon sind die Daten ehemaliger 
Funktionsträger und Mitglieder mit Ehrungen des PWV Gimmeldingen ausgeschlossen, 
die weiterhin elektronisch archiviert werden.

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch den 
PWV Gimmeldingen noch durch den Pfälzerwald-Verein e.V. statt.
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Wer ist wer in unserem Verein ? - Vorstandsmitglieder

1. Vorsitzende Edelgard Schäker 06321 68445

2. Vorsitzende Susanna Gräning 06321 66284

Rechner Reinhard Bischofsberger 06321 69398

2. Rechnerin Susanna Gräning 06321 66284

1. Schriftführer Wilhelm Kuckartz 06324 9714471

2. Schriftführer Dieter Neuwald 06321 670430

1. Wanderwart Karlheinz Schäker 06321 68445

2. Wanderwart Markus Theobald 06321 4882236

1. Hüttenwart Bernd Gräning 06321 66284

2. Hüttenwart Denise Kienel 06321 5772551

Naturschutz / Kulturwart Walter Gutfrucht 06321 68050

2. Markierungswart Hans-Jürgen Haagen 06237 6004600

Öffentlichkeitsarbeit/ 
Medien / Pressesprecher Dieter Neuwald 06321 670430

Beisitzerin Christiane Gräning 06321 9596696

Beisitzer Lukas Schäker 06321 1877284

Beisitzerin Dr. Kathrin Schäker-Theobald 06321 4882236

36



Werden Sie Mitglied und fördern Sie dadurch die Arbeit des Pfälzerwald-Vereins! 
Wir sind ein anerkannter Naturschutzverband und verfolgen ausschließlich ge-
meinnützige Ziele.
Zweck des Vereins ist satzungsgemäß die Förderung und Pfl ege:
 • des Wanderns in all seinen Formen,
 • des Natur- und Umweltschutzes sowie der Landschafts- 
   pfl ege im Sinne der entsprechenden Gesetze,
 • der pfälzischen Heimat- und Volkskunde,
 • der Jugendarbeit
Bitte sprechen Sie Ihren Bekanntenkreis an! Auch sie können als Nichtmitglieder bei 
einer der angegebenen Wanderungen probeweise mitwandern. Wer weiß, vielleicht ge-
fällt es ihren Bekannten bei uns ?
Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann füllen Sie einfach das Antragsformular aus und werden heute noch Teil unserer 
Gemeinschaft!

Die preisgünstigen Mitgliedsbeiträge betragen für A - Mitglieder 20,00 €/p.A., für Ehe- 
bzw. Lebenspartner (B - Mitgliedschaft) 10,00 €/p.A. und für Kinder (C-Mitgliedschaft) 
2,50 €/p.A. Für die A-Mitglieder ist die vierteljährliche Zusendung der Mitgliedszeit-
schrift des Hauptvereins im Mitgliedsbeitrag enthalten - die halbjährliche Zusendung 
unserer beliebten Ortsgruppen Zeitschrift „Gimmi“ gibt es kostenlos dazu.

Herzlich willkommen im Kreise der Freunde des Pfälzerwaldes!

Auch ich möchte die ehrenamtliche Tätigkeit des PWV für Natur-, Wald und pfälzische 
Heimat unterstützen und beantrage hiermit meine Aufnahme in den Pfälzerwald-Verein 
Ortsgruppe Gimmeldingen zum Beitrag von      Euro. Im Betrag ist u.a. die vierteljährliche 
Lieferung der Zeitschrift „Pfälzerwald“ enthalten. Aufnahmegebühr wird nicht erhoben.

Ort: Datum:

Name Vorname

Beruf geb. am:

Wohnort: Str.

Name Ehe/Lebenspartner/geb. am 

Kinder/geb. am:

Mein Beitrag soll jährlich eingezogen werden       ja |  |           nein |  | 

IBAN BIC

Kontoinhaber:

Unterschrift



Herausgegeben vom Pfälzerwald-Verein Gimmeldingen e.V.

Unter Mitwirkung von:
Wilhelm Kuckartz, Edelgard Schäker, Reinhard Bischofsberger, Dieter Neuwald und 
vieler Wanderfreunde.

Postanschrift: 
Redaktion Gimmi
c/o Wilhelm Kuckartz
Am alten Bach 2a
67459 Böhl-Iggelheim

eMail: red.gimmi@pwv-gimmeldingen.de
Internet: www.pwv-gimmeldingen.de

Bankverbindung:
IBAN: DE53 5469 1200 0114 7523 04
BIC: GENODE 61 DUW
Bank: VR Bank Mittelhaardt
Kontoinhaber:
PWV Gimmeldingen

Absender:

PWV - Gimmeldingen

Hainstr. 11

67435 Neustadt - Gimmeldingen

Bildernachweis:
Susanne Gräning, Denise Kienel, Martin Schädler, 
Karlheinz Schäker alle PWV
pixabay.com, S. 3, 4, 24, 26, 28, 29, 33



Sparkasse
Rhein-Haardt

Mit gutem 
Gewissen anlegen.

www.sparkasse-rhein-haardt.de/gutesgewissen

Die Pfalz im Herzen. 
Die Zukunft im Blick.

International investiert:
Pfalz Invest Nachhaltigkeit

Werbung. Verkaufsprospekte und Wesentliche Anlegerinformationen erhalten Sie kosten-
los in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse Rhein-Haardt sowie unter https://www.sparkasse- 
rhein-haardt.de. Dieser Investmentfonds darf mehr als 35 % des Sondervermögens in Wertpa-
piere und Geldmarktinstrumente der Bundesrepublik Deutschland und deren Bundesländer 
investieren. Insofern kann die Streuung der Anlagen eingeschränkt sein. Die Sparkasse Rhein-
Haardt investiert selbst in den Pfalz Invest Nachhaltigkeit. Die Sparkasse Rhein-Haardt kann ihr 
Investment reduzieren oder beenden. Dadurch würde das Fondsvolumen sinken und es könnten 
erhöhte Kosten bei der Umsetzung der Anlagestrategie entstehen, welche die Rendite der Anleger 
schmälern. Stand: 31.07.2021




